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Seite 3
AXIOMA-Nr. 1765

Entwicklung nachhaltige Schullandschaft ENS
Mitwirkungsfragebogen


Sollte der vorgesehene Platz für Ihre Antworten nicht ausreichen, verwenden Sie bitte Zusatzblätter oder die Rückseite.

1. Wie beurteilen Sie die Absicht einer Zentralisierung (nicht in einem Schulhaus, sondern an einem Ort mit mehreren Gebäuden und individuellen Aussenräumen)?
[bookmark: Kontrollkästchen1]
|_| positiv (guter Ansatz) 	|_| negativ (unnötig)
Bitte stichwortartig begründen:

[bookmark: _GoBack]     


2. Sehen Sie Alternativen für eine Zentralisierung, die allen Herausforderungen in ähnlichem Rahmen gerecht werden (Raumbedarf, wo realisieren, raumplanerische Entwicklung mit Wachstum westlich der Bernstrasse - Thunstrasse, zukünftige Schulmodelle, Raumnutzungsmöglichkeiten, Investitionsbedarf und Nebenfragen)?

     


3. Gibt es aus Ihrer Sicht Sachverhalte, Situationen, Argumente, etc. denen bis jetzt zu wenig Rechnung getragen wurde?

     


4. Was müsste bei einer Weiterführung des Projektes unbedingt vertieft angeschaut, respektive berücksichtigt werden?

     


5. Wie beurteilen Sie die Kostensituation und die finanziellen Auswirkungen des Projektes?

|_| möglich		|_| zu einschneidend

     




6. Bestehen Ihrerseits offene Fragen um deren individuelle Beantwortung Sie die Arbeitsgruppe ersuchen?

     


7. Die Mehrzweckhalle am Bach befindet sich mittlerweile mitten im Wohngebiet. Teure Investitionen im Brandschutz und im Bereich Haustechnik stehen an. Im Weiteren ist das Parkplatzangebot seit Jahren zu knapp. Wie beurteilen Sie die Idee, die Mehrzweckhalle für Gemeinde- und Vereinsanlässe in die neue Halle im Sagibach zu verlegen. 

|_| gute Idee, sollte weiterverfolgt werden	|_| schlechte Idee, ist keine Option
Bitte stichwortartig begründen:

     


8. Sind für Sie die Herausforderungen, mit denen die Gemeinde konfrontiert ist, nachvollziehbar und verständlich erklärt? 

|_| Ja		|_| Nein

     


9. Im Konzept Zentralisierung ist die Umzonung der Schulparzellen (am Bach, Römerweg, Niesenweg) und die Veräusserung zu Wohnzwecken vorgesehen. Am Bach soll sicher der Spielplatz erhalten bleiben. Der Verkaufserlös würde für die Mitfinanzierung der neuen Bauten eingesetzt werden. Wie beurteilen Sie diese Absichten: 

|_| wird unterstützt		|_| wird abgelehnt
Bitte stichwortartig begründen:
     


10. Nachfolgend haben Sie Gelegenheit, Ihre Gedanken und Ihre Position zum Projekt darzulegen. Auch konkrete Vorschläge und alternative Ideen können abgefasst werden:

     





Bitte geben Sie uns Ihre Angaben bekannt:

Name, Vorname	     

Adresse	     

Telefon, Mailadresse	     


Gerne erwarten wir den ausgefüllten Mitwirkungsbogen bis 3. Oktober 2020 an die Gemeindeverwaltung Wichtrach, Stadelfeldstrasse 20, 3114 Wichtrach oder per E-Mail an gemeinde@wichtrach.ch.

Vielen Dank, dass Sie sich im Rahmen der Mitwirkung die Zeit nehmen und sich aktiv an der Entwicklung der nachhaltigen Schullandschaft beteiligen. 

Bruno Riem, Vorsitzender Spezialkommission ENS 
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